
 

Vierzehnte Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung  
für die Prüfung in den Masterstudiengängen für das Lehramt  

an Grundschulen, das Lehramt an Realschulen plus,  
das Lehramt an Förderschulen sowie das Lehramt an Gymnasien 

an der Universität Koblenz-Landau  

Vom 12. Juli 2016* 

 
 
Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in 
der Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. S. 463), BS 223-41, zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 22. Dezember 2015 (GVBl. S. 505), haben die Rä-
te der Fachbereiche 1: Bildungswissenschaften, 2: Philologie / Kulturwissenschaften, 
3: Mathematik / Naturwissenschaften, 4: Informatik, 5: Erziehungswissenschaften, 6: 
Kultur- und Sozialwissenschaften, 7: Natur- und Umweltwissenschaften und 8: Psy-
chologie unter Mitwirkung der Zentren für Lehrerbildung der Universität Koblenz-
Landau die folgende Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für die Prüfung in 
den Masterstudiengängen für das Lehramt an Grundschulen, das Lehramt an Real-
schulen plus, das Lehramt an Förderschulen sowie das Lehramt an Gymnasien an 
der Universität Koblenz-Landau beschlossen. Diese Ordnung hat der Präsident der 
Universität Koblenz-Landau am 12. Juli 2016 genehmigt. Sie wird hiermit bekannt 
gemacht. 
 

 

Artikel 1 

Die Prüfungsordnung für die Prüfung in den Masterstudiengängen für das Lehramt 
an Grundschulen, das Lehramt an Realschulen plus, das Lehramt an Förderschulen 
sowie das Lehramt an Gymnasien vom 10. Oktober 2010 (Staatsanzeiger S. 1800), 
zuletzt geändert am 23. Februar 2016 (Mitteilungsblatt 2/2016 der Universität Kob-
lenz-Landau, S. 10) wird wie folgt geändert: 

1. § 8 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses ist für die Bestellung von 
Prüferinnen und Prüfern zuständig, sofern der Prüfungsausschuss nichts ande-
res beschließt. Wenn das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses keine 
Prüfenden bestellt, gelten für Modulprüfungen diejenigen als zu Prüfenden be-
stellt, die im jeweiligen Modul eine der Lehrveranstaltungen im Sinne von § 48 
Abs. 1 Satz 1 oder § 56 Abs. 1 Satz 4 HochSchG selbstständig durchgeführt ha-
ben. Für die Bestellung der Prüfenden, die die Masterarbeit betreuen und bewer-
ten gilt Satz 1 entsprechend.“ 

2. Der Anhang erhält die aus dem Anhang zu dieser Ordnung ersichtliche Fassung. 

 

 

Artikel 2 

Die Vierzehnte Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für die Prüfung in den 
Masterstudiengängen für das Lehramt an Grundschulen, das Lehramt an Realschu-
len plus, das Lehramt an Förderschulen sowie das Lehramt an Gymnasien an der 
Universität Koblenz-Landau tritt am 01. Oktober 2016 in Kraft. 

* Veröffentlicht im Mitteilungsblatt 4/016 der Universität Koblenz-Landau, S. 102 



 

 

Mainz, den 12. Juli 2016 
 
 
Die Dekanin des Fachbereichs 1: Der Dekan des Fachbereichs 5:  
Bildungswissenschaften Erziehungswissenschaften  
Prof. Dr. Claudia Quaiser-Pohl Prof. Dr. Christian Bermes 
 
 
Der Dekan des Fachbereichs 2: Der Dekan des Fachbereichs 6: 
Philologie / Kulturwissenschaften Kultur- und Sozialwissenschaften  
Prof. Dr. Michael Klemm Prof. Dr. Lothar Bluhm  
 
 
Der Dekan des Fachbereichs 3: Die Dekanin des Fachbereichs 7:  
Mathematik / Naturwissenschaften Natur- und Umweltwissenschaften  
Prof. Dr. Stefan Wehner Prof. Dr. Gabriele E. Schaumann 
 
 
Die Proekanin des Fachbereichs 4: Der Prodekan des Fachbereichs 8: 
Informatik Psychologie  
Prof. Dr. Maria Wimmer Prof. Dr. Manfred Schmitt 
 
 
 
 



 

Anhang 
(zu Artikel 1 Nr. 2)  
 
I. Anhang „C. Masterstudiengang Realschule plus“ wird wie folgt geändert:  

1. In Nummer „3. Bildungswissenschaften Landau“ wird in den Modulen 6 und 8 in der Zeile 
„Modulprüfung“ jeweils die Angabe „30 Minuten“ durch die Angabe „20 – 30 Minuten“ er-
setzt. 

2. Nummer „16. Geographie Koblenz“ erhält folgende Fassung: 

„16, Geographie Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  12 SWS + 13 Geländetage 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 10 Geländetage 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 12 SWS + 3 Geländetage 
 
Ver-
an-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Stu-
dien-
leistun-
gen 

prüfungs-
relevante  
Studienle-
istung 

Modul 9: Regionalgeographie Europa/Außereuropa 6 Leistungspunkte 
 

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

9.1 Regionale Geographie (Ü) Wahl-
pflicht 

2 2   

9.2 Ökozonen der Erde (Ü) Wahl-
pflicht 

2 2   

9.3 Ausgewählte Themen der Gesell-
schaft-Umwelt Forschung (Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

9.4 Auslands-Geländeübung (10 Tage) 
(Ü) 

Pflicht 5 101   

 Modulprüfung: Hausarbeit  Dauer: 2 Wochen und  
  Praktische Prüfung Dauer: 120 Minuten 

 Modul 10: Fragen und Methoden geographischer Forschung 4 Leistungspunkte 
 

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.1 Spezielle Anthropogeographie (S) Wahl-
pflicht 

2 2   

10.2 Spezielle Physische Geographie 
(S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.3 Geographische Feldstudie: 
Physische-Geographie (3 Tage)  
(Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 31   

10.4 Geographische Feldstudie: 
Anthropogeographie (3 Tage) (Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 31   

 Modulprüfung: Hausarbeit  Dauer: 2 Wochen 
  Projektskizze im Gelände  Dauer: 1 Woche 



 

 
 Modul 11: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte Prinzipien  4 Leistungspunkte 

  des Geographieunterrichts 

 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

11.1 Spezifische Probleme des Geo-
graphieunterrichts (Ü)  

Wahl-
pflicht 

4 2   

11.2 Spezielle Themen der geographi-
schen Fachdidaktik (Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 30 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4 

 Modul 15: Bereichsfach Gesellschaftswissenschaften 8 Leistungspunkte 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

15.1 Neuere Geschichte, (Modul 4) (V) Wahl-
pflicht 

3 2   

15.2 Das Regierungssystem Deutsch-
lands (Modul 2.1) 

Wahl- 

pflicht 

3 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

15.3 Neueste Geschichte (Modul 5) (V) Wahl-
pflicht 

3 2   

15.4 Gesellschaftliche Grundlagen des 
politischen Systems (Modul 2.2) 

Wahl- 

pflicht 

3 2   

 Eine der vier folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

15.5 Geschichtsdidaktik (Modul 6) (Ü) Wahl-
pflicht 

2 2   

15.6 Fachdidaktische Konzeptionen 
der Sozialkunde (Modul 5.2) 

Wahl- 

pflicht 

2 2   

15.7 Fachdidaktik Gesellschaftslehre Wahl- 

pflicht 

2 2   

15.8 Perspektive Raum in der Gesell-
schaftslehre 

Wahl- 
pflicht 

2 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten 

 
1 Für Geländetage und Exkursionstage wird eine abweichende pauschalierte Kalkulation von 1 Tag = 1 

SWS zu Grunde gelegt. 
 
Anmerkung: 
Studierende mit der Fächerkombination Geographie und Geschichte belegen anstelle des Moduls 15 
drei Veranstaltungen, welche rechtzeitig vor Beginn des Semesters bekannt gegeben werden. In jeder 
Veranstaltung ist eine Studienleistung zu erbringen, für welche insgesamt 8 Leistungspunkte angerech-
net werden.“ 
 



 

3. Nummer „17. Geographie Landau“ erhält folgende Fassung: 

„17. Geographie Landau 

Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 10 Geländetagen und 16 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 10 Geländetage und   6 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 10 SWS 

 
Ver-
an-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis-
tungs- 
punkte 

SWS Stu-
dienle-
istun-
gen 

prüfungs-
relevante  
Studienle-
istung 

Modul 9a: Regionalgeographie Europa / Außereuropa 6 Leistungspunkte 
 

9.1 Spezielle Regionale Geographie 
Europa/Außereuropa (S) 

Pflicht 2 2   

9.2 Ausland-Geländeübung (Ü) Pflicht 4 10¹   

 Modulprüfung: Projektarbeit Dauer: 2 Wochen 

 Modul 10: Fragen und Methoden geographischer Forschung 5 Leistungspunkte 
 

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.1 Spezielle Humangeographie (V) Wahl-
pflicht 

2 2   

10.2 Spezielle Physische Geographie 
(V) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.3 Geographische Feldstudien Hu-
mangeographie mit Begleitseminar  
(Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 4   

10.4 Geographische Feldstudien Physi-
sche Geographie mit Begleitsemi-
nar (Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 4   

 Modulprüfung: Projektarbeit Dauer: 2 Wochen 

 Modul 11: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte Prinzipien  4 Leistungspunkte 
 des Geographieunterrichts 

  

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

11.1 Spezielle Themen der Geogra-
phiedidaktik (S)  

Wahl-
pflicht 

4 2   

11.2 Geographiedidaktische For-
schung und Entwicklung (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Modulprüfung  Dauer: 30 Minuten  
  gemäß § 11 Abs. 4 

 Modul 15: Bereichsfach Gesellschaftswissenschaften 8 Leistungspunkte 

15.1 Politisches System I: Verfas-
sungsrechtliche und institutionelle 
Grundlagen (V) 

Pflicht 3 2   



 

15.2 Zeithistorische und politische 
Grundlagen von Gesellschaften 
und Demokratie in Deutschland 
(S) 

Pflicht 3 2   

 Eine der folgenden 3 Wahlpflichtveranstaltungen: 

15.3 Politische Erziehung in Deutsch-
land im Wandel der Zeit (S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

15.4. Fachdidaktische Konzeptionen 
der Sozialkunde (S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

15.5 Methoden und Medien im Sozial-
kundeunterricht (S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
 

1 Für Geländetage und Exkursionstage wird eine abweichende pauschalierte Kalkulation von 1 Tag 
= 1 SWS zu Grunde gelegt. 

 
Anmerkung:  
Studierende mit der Fächerkombination Geographie und Sozialkunde belegen anstelle des Moduls 15 
drei Veranstaltungen aus dem Fach Geographie, welche rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltungen 
bekannt gegeben und für welche 8 Leistungspunkte angerechnet werden. In jeder Veranstaltung ist 
eine Studienleistung zu erbringen.“ 
 

II. Anhang „D. Masterstudiengang Gymnasien“ wird wie folgt geändert: 

 1. Nummer „13. Geographie Koblenz“ erhält folgende Fassung: 

„13. Geographie Koblenz 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  14 SWS + 17 Geländetage 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 10 SWS + 10 Geländetage 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 SWS +   7 Geländetage 
 
 
Ver- 
an-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Stu-
dien-
leistun-
gen 

prüfungs-
relevante  
Studienle-
istung 

Modul 9: Regionalgeographie Europa/Außereuropa 10 Leistungspunkte 
 

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

9.1 Regionale Geographie (Ü) Wahl-
pflicht 

4 2   

9.2 Ökozonen der Erde (Ü) Wahl-
pflicht 

4 2   

9.3 Ausgewählte Themen der Ge-
sellschaft-Umwelt-forschung (Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

9.4 Auslands-Geländeübung (10 Ta-
ge) (Ü) 

Pflicht 6 101   

 Modulprüfung: Hausarbeit  Dauer: 2 Wochen und  
  Praktische Prüfung Dauer: 120 Minuten 



 

 Modul 10: Fragen und Methoden geographischer Forschung  7 Leistungspunkte 
 

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.1 Spezielle Anthropogeographie 
(S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

10.2 Spezielle Physische Geographie 
(S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.3 Geographische Feldstudie: 
Physische-Geographie (3 Tage) 
(Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 31   

10.4 Geographische Feldstudie: 
Anthropogeographie (3 Tage) (Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 31   

 Modulprüfung: Hausarbeit  Dauer: 2 Wochen  

 Modul 12: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte  7 Leistungspunkte 
 Prinzipien des Geographieunterrichts 

  

12.1 Spezifische Probleme des Geo-
graphieunterrichts (Ü)  

Pflicht 4 2   

12.2 Spezielle Themen der geogra-
phischen Fachdidaktik (Ü) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Schriftl. Portfolio Dauer: 2 Wochen 

 Modul 13: Projektstudie: Raum und Landschaft 9 Leistungspunkte 

13.1 Raum- und Landschaftsplanung 
(Ü) 

Pflicht 4 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

13.2 Geographische Projektstudie: 
Physische Geographie (4 Tage) 
(Ü) 

Wahl-
pflicht 

5 41   

13.3 Geographische Projektstudie: 
Anthropogeographie (4 Tage) (Ü) 

Wahl-
pflicht 

5 41   

 Modulprüfung: Projektabschlussbericht Dauer: 2 Wochen  

 Modul 14: Fächerverbindendes Modul 9 Leistungspunkte 

14.1 Mensch-Umwelt-Interaktion (S) Pflicht 4 2   

14.2 Auswirkungen der Mensch-
Umwelt-Interaktion inkl. Gelände-
tag (S) 

Pflicht 5 2   

 Modulprüfung:  Posterpräsentation mit   
  mündlicher Prüfung   
  gemäß § 11 Abs. 4 Dauer: 30 Minuten 

 
1 Für Geländetage und Exkursionstage wird eine abweichende pauschalierte Kalkulation von 1 Tag = 1 

SWS zu Grunde gelegt.“ 
 



 

 2. Nummer „14. Geographie Landau“ erhält folgende Fassung: 

„14.  Geographie Landau 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 11 Geländetagen und 21 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 11 Geländetage und   6 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 15 SWS 

 
Veran-
stal-
tung 

Lehrveranstaltung / Art der 
Veranstaltung  
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht-
veran-
staltung 

Leis-
tungs- 
punkte 

SWS Stu-
dienle-
istun-
gen 

prüfungs-
relevante  
Studienle-
istung 

Modul 9b: Regionalgeographie Europa / Außereuropa 8 Leistungspunkte 
 

9.1 Spezielle Regionale Geographie 
Europa/Außereuropa (S) 

Pflicht 2 2   

9.2 Ausland-Geländeübung (Ü) Pflicht 6 101   

 Modulprüfung: Projektarbeit Dauer: 2 Wochen 

 Modul 10: Fragen und Methoden geographischer Forschung 5 Leistungspunkte 
 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.1 Spezielle Humangeographie (V) Wahl-
pflicht 

2 2   

10.2 Spezielle Physische Geographie 
(V) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

10.3 Geographische Feldstudien Hu-
mangeographie mit Begleitsemi-
nar (Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 4   

10.4 Geographische Feldstudien Phy-
sische Geographie mit Begleit-
seminar (Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 4   

 Modulprüfung: Projektarbeit Dauer: 2 Wochen 

 Modul 12: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte 7 Leistungspunkte 
 Prinzipien des Geographieunterrichts 

  

12.1 Spezielle Themen der Geogra-
phiedidaktik (S)  

Pflicht 3 2   

12.2 Geographiedidaktische For-
schung und Entwicklung (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung  Dauer: 30 Minuten 
  gemäß § 11 Abs. 4 

 

 

Modul 13: Projektstudie: Raum und Landschaft 11 Leistungspunkte 

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

13.1 Geographische Raum- und 
Landschaftskonzepte (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   



 

13.2 Umweltmanagement I (V) Wahl-
pflicht 

3 2   

13.3 Mensch-Umwelt-System (S) Wahl-
pflicht 

3 2   

13.4 Projektstudie (Ü) Pflicht 8 2   

 Modulprüfung:  Hausarbeit  Dauer: 4 Wochen 

 Modul 14: Fächerverbindendes Wahlpflichtmodul 11 Leistungspunkte 

14.1 Begleitseminar Portfolio (S) Pflicht 2 2   

 Drei der sieben folgenden Wahlpflichtveranstaltungen mit thematischem Bezug zu Portfo-
lio: 

14.2 Stress- und Störungsökologie 
(V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

14.3 Globaler Wandel (V) Wahl-
pflicht 

3 2   

14.4 Energie und Nachhaltigkeit (V) Wahl-
pflicht 

3 2   

14.5 Einführung in die internationalen 
Beziehungen (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

14.6 Politisches System I: Verfas-
sungsrechtliche und institutionel-
le Grundlagen (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

14.7 Politisches System II: Politische 
Soziologie der Bundesrepublik 
Deutschland (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

14.8 Die Sozialstruktur moderner Ge-
sellschaften (V) 

Wahl-
pflicht 

3 2    

 Modulprüfung:  Schriftliches Portfolio  Dauer: 2 Wochen 

 

1 Für Geländetage und Exkursionstage wird eine abweichende pauschalierte Kalkulation von 1 Tag 
= 1 SWS zu Grunde gelegt. 

 


